
^<5 g/^ Ninstag den 6. August ^1859^

Cwbermal- Verlautbarungen.
Z. l i ^ 9 . (2) Nr , ä668.

s l r c u l a r e
» cs k. k. i l l y r i s c h e n G u d e r t i l u m s , —
l.1e!>cr die Behandlung der am l . I " l l »83^
;n der Serie 33^ verlosten v e>percenti^en
Llcrarial Odligalioncn dcr Stände oou Oester-
reich ob der Enns. — I n Fol^e eines her«
»bg^langten Hofkammer- P,asiolal Schreibens
vom 2. I u i l l I . . ^ h l 369»/ wird mit,
Beziehung auf die Circular:Ve>ordnulig vom
H^. November iLzg bekalint gemacht, daß
die am z. Iul» d. I . in der Eerie 39/» ver-
losten viervncentlgen Aerarial»Obligationen
der Stände von Oesterreich ob der Enns,
N r . Io35-2 b,s einscbließig Nr . 52027, nach
den Bestimmungen des allerhöchsten Patentes
vom 2 l . Ma>z l L i 6 gegen neue mit Vier
Percent in Co»ivcntlons. Mü^ze verzinsliche
Slaalsschulduelschrelbungen umgewechselt wer,
dcn. ^aibach om ,7 Ju l i '33c)

Joseph Camilla Freiherr v. Schmidburg,
Canoes-Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p c r g , R a i t e n a u
"nd P r ^ m ö ' r , k. k. Hofrath.

< f ' ' u l Iosep h W a g n e r ,
k. k. Gul), Nach.

3< K I2 l . (2) 3^r. 17657-
Eon c u r s a u sschre i b u n g .

Durch die Bcfövde'ung des Jot). Bcr^
nard^zumZeichlN!NHbl>hrerderK,e>^Hauptschule
in Schwaz, ist tie Zcichsungs^cdilfenftclle an
der hiesigen Mustcrhcuplschule nnt einem Gc«
h'lltc jährlicher Z'^eihundeN Gulden C. M .
in Erledigung gekommen. — Zur Wiederde-
scyunq dieser Stelle wlrd <n Folge hohen
Studienhoscomllnssio^s^Decrets vcm 25- v.
M , , Z. ^ ' " / ^ 7 , hicmil der Eoncu's auege
schncbcn, und am ,7. October d. I . zu
Innsbruck, W,en, Gratz, Prag und kaibach
abgehalten we>den. Dlcjcnigcn, welche sich
um dieselbe bewerben wouc", haben sich da-
her dei der betriffenden Normalhauptschul«

Direction gehörig zu melden, und ihre vor-
schriflinaßlg, mtt glaubwürdigen Zcugnisscn
belegten Competcntcngcsuche an sie zu über,
gebcn. — Vom k. k. ?andcsguder5lum für
Tyrol ^und Borailbcrg. Innsbruck am l 3 .
I uU 1L39.

^ 'orenz I t t e n ,
k. k. Gubertnal e Secrttar.

Z. i l v6 . (2) N r . ,90. E t . G. V . E.
K u n d m a c d u n g

der Verkaufs-Vclstclgtluna vcn ^, in der Ge»
melnde Zume^co, Nlnlbczisk Monloria, licger,
ten Biuderschafifonds > Realtälen. »» I n
Folge hohcn Hcflammer - P'äsidal» Dccrttcs
vom 25, I u n l l. I . , N r . 36?9 r . 1 ' . , rv'ld
am 3 ». August l. I . , <n den gewöhnlichen Amts»
flushes», del dem k. s. Wald- u»'d Rentamt«
Mos>tcno, IssrlanerKrslle«', zum Verkaufe lm
Wege öffenll'cher Ve»sse>gc'ung l-achbenanne
ter, dem ibrudsrscrafisfo^de gfbörlqen, lN,
der H'cn'cls'de Zumcsco ob>g?li B^zilkts gelegc»
nerNe^lnatesia scb'lttcn nxtden, als; l )D«s
in 1^in<,llll <1i >5uinl.>5c0 gtlcyentN, theils m«t
Stroh, lhells m,l Zügeln gedeckten, l̂b lUj Klafi
tcr 2 Schuh m.ssenden Haos.s 5û > scnlc. N r .
78 , geätz t auf ,94 fi. ä6 kr. —2)Ds«öd tn ,
50N0 >̂ cn«c) O^ltißa gelfge^esi, 56/^ l^j Klaf-
ttt Mlsstnbln Grundes, gtschayl auf /j fi. .̂ z kr.
— 2) Des öden, the»lk ml» unedlim Asstn'lpvt
bewachsenen Grunds oitre 1«c î;<?<',iltNssi» 5«!-
w I:, 8tii>l!^l l l l j I 'n luco. ,m Fläckn nballc
von ^83 lÜ Klaf ier, ylsckiiht auf /t st. » '/, kl .
— H) D»e mitGtstrüppe dewachses'tn Welde-
g'undes, yenannt 8di-i,N) >m sslcichcn^halte
«on I Joch «08 lUl Klafter, g schätzt ou f^s i .
36 kr. ^ - Dl lse RealitatsN wtrd n e<n<eln,
so rvie si? der obgenannle Fol 'd b«sitz' ul id czc,
Nl ßt , «.der zu besitzen und zu yenußin blrcch^
tiqet gssresen ware, um die obm ausglftyten
F isco lvc l le au^a'bolhen u rd den Mnstb le lh lN '
d t , i , m'.l Vo rb iho l t dlr G t rehmlgura d . s P r ä :
sid!UM5 der hohen k. f. allacmelnen H. f lcmmes,
ubcllosscn wnden. — Nnma l i d rvl'd zur V l r >
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stttgerunz zugelassen, der nicht vorlaufig den
zehnten Theil des F<^calvre,ses «nlweder ,n da-
rer Conventions- Münze eder ln öffentlichen
verzlnellchen ^taatfpapleren, n^ch lhr«m zur
Zett oeS 3rlagcs bekannten cursmäßigen Wer«
the, bei der VerstelgerungS-Commission erlegt,
oder ellie auf dltsen Betrag lautc,:de, vorläu»
fig von der erwähnten Commission geprüfte und
gesetzlich zureichend befundene Glcherftellung««
Nrkunde belbringt.— Die erlegte Eautlon w,rd
jedemLicilanten, Mll Ausnahme jener des Mlss-
blethers, nach beendigter Vert1e»gerung zurück»
gestellt, jcne dcs Meisibltlhers dagegen wlrd als
verfallen angischen werden, wmn er fich zur
Errichtung dts dleßfäll'gen Eantractes Nlcht
herblllasscn wollte, ohne daß er deßhalb von
d m , Krafc dcs k>citatlur>sactes übcrnomme«
N<n Virblndllchseiten dcfrelt würde, oder wenn
er dl« zu bezahlende ersse Rate des gemachten
Anbothes in der festgesetzten Ze>l nlchl berecdii«
g^n würde. Bel ftftichlmäßlger Erfüllung dltl
êr Obl,e^enhettcn aber wlrd chm der erlegte Bl»

trag ander ersten Kaufschlllüigehalfte adgerech,
net, oder dle junst g,l',ttile Eaulion wieder er»
folgt werden. — W e r für «inen Drttten t«nen
Anboth machen nnl l , »« verbuliden, die von
diesem hl,r;u erhaltene Vollmacht der Verstel»
g»rungs« Commission zu überrelchen. — Der
Mtlstdiether hat d»e Halfce des Kaufsch llinges
innlrhalb vier Wochen nach erfolgter und »hm
b,sannt gemachter Vetlall^ung des Verkaufs-
actes, und noch vcr der Uebcrgabe der Nealle
tat zu berichtigen; dle andere Hälfte kann cr
gegen dem, daß er sie auf der «rkauften, od^r
auf einer andern, normalmaßige S»ckcrheit ge-
währenden Nealltat grundbüchcrllch uclsich?rt,
nnt Fülif vom tzundirt in Eonvcnlions« Münze
verzmiet, und dlc Zmlei in h Ubjährigen Vcr.
falllraten abführt, »n fünf qlctchcn Jahresra-
ten abtragen, mmn der E'stchun^preis den
Bl t rag uon 5n st. übersteigt; sonst aber w ro
die zweite Kaufich'll ng^halste binnen Jahres-
frist, vom Tage der llebergaoe gerechnet, gegen
die erNerwahlUen Vedingnlsse bcricht'get werden
müssn. — Vk» gleicher» Anbothen wlrd dem«
jemg'N der Vor>l«g gegeben werden, der sich zur
soglelchen odlr frühern Benchllgung des Kauf»
schlllmge« herbe'laßl. — Für dcn Fa l l , daß der
Ecf.cher der R e k t a l conlr«clsdrüchig, und
lcytere einem Witde'vlrkaufs, dessen Anord»
nung aijf G«fahr und Nnkosten des Ecftehers
barn stch ausdrücklich oorbch^lien w,rd, aus«
glseyt werden sollte, wlrd es von d?rn Ermcft
fen der k. ?. Sr^t5güter:Vlräußisungs-Proe
omzial'Ecmmlls^n abhäs'gfs', n«chl nur yie

Gumme zu bestimmen, wll.bc bei dlr neu,«
Fellblethung für den Ausruf^prtls gflten soll^,
sondern auch den Rcl cital i^sact unmittelbar
zu genehmigen, oder aber denselben dem hohen
Hofkammer . Prasidlum vorzu!e,itn. Wcd«,
au« der Beftimnn'na des A^srufSerc ses, noH
alls der BesHaffenhcll der Genehm'ssung des
llcitailons^ctee kann d.r connactsbrüchlg gc«
worden? Käufer «rgcnd e,ne E>s-rv?ndung gegen
die Gülll^keit und rechtlichen Fulgen d'r R. l i ,
cltallon herllitcn. — Nach orde^U'ch vor sich
gegangenel V«rsteigerung und rücfsi.hllich nc>.1i
bereus geschlossener ^citation werden weitere
Anböthe nlcht inchr angenommen / sondfrn zu.
rückgewlcsen werden, worauf die Llcltatwne-
lustigen insbesondre aufmetlsam gemacht wer-
den. — Die übriger. Ve,kl,ufsbedlngmsse, der
Werthanschlag und dle nähere Veschre'bung der
zu oevaußerndlN N<al>taten könn?n von den
Kauflustigen bei dem f. t. W a l d - und Rtnt«
amte Montona eingeshen werden. — Bonder
k. k. Staatsgüter, VeväußerungS»P oulNi»al'
somm.ss.on. Tl,est am 6- Iul» ,N3c).

F r a n z Ed le r von B l u m f e l d ,
k. t. Gudernlal-und Präsidial-Gecl-llär,

K tav l . «no lanvrcchtliche Verlautbarunatn.

Z. 1105. (3) Nr. 5483.
E d i c t .

Von dem k. k. stcyermärkischen Landrechte,
als Adhandlungöinstanz nach Herrn Mart in
Freihcrrn von Tcimer-Wiltau, wird hicmit be-
kannt gegeben: Es sey über gemeinschaftliches
Ansuchen der sämmtlichen Erbsinteressenten nach
Herrn Mart in Frciherrn.vonTeimer-Wiltau, in
die öffentliche Feilbicthung der zu diesem Ver-
lasse gehörigen, m Steycrmark, Grätzer KrciscS,
gelegenen, i> / , Meile von der Hauptstadt Grätz'
entfernten Herrschaft Hcrberödorf, dann der übri-
gen zu diesem Verlasse gehörigen unterthänigen
Realitäten bewilliget worden. Zur Bornahme
derselben wird die Feilbiethungstägsatzung auf
den 9. September d. I . , um 1l) Uhr Früh vor
diesem k. k. Landrechte angeordnet. Bei dersel-
ben wird 1) die Herrschaft Hcrbersdorf sammt
Gülten und die von der Herrschaft Finkcncgg
und dem Amte Labuttendorf getrennten V, Ge-
treidzehcnte in den Gemeinden Getzau, Getzegg,
Groß- und Klein-Vcitinss, Sukthul und Goller-
egg, dann '/, Gctreidzchent zu Großfelgitsch,
des Grätzer Greises, dann der Weinmostzehcnt
außer Radkersburg, des MarburgcrKreises, um
125832 st. 11'/4 kr. 2) Die zu eben dieser
Herrschaft untestyänigen ReMätsn , zusammen
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um 11085 si. 3) Die zur Herrschaft St , Martin
lmtt'rthänige Bcrgrealitat um 1590 st. 4) Dcr
zur Herrschaft Obwildon unterthanige Wald um
180fl., somit sammtlichcRealitätcn um 138687si.
1 1 ' / , kr. C. M . in k. k. Zwanzigern, 3 Stück
auf Einen Gulden gerechnet, als Ausrufsprcis
ausgebothcn werden, wobei bemerkt wird, daß
diesem Ausrufspreise der erst im Laufe dieses
Jahres gerichtlich erhobene Schatzungswerth
dieser Herrschaft und Realitäten zur Grundlage
diene. — Hievon werden sämmtliche Kauflusti-
ge mit dem Bemerken verständiget, daß die Li-
citationsdcdingnisse, dann die im Jahre 1839
erhobenen gerichtlichen Schätzungen, so wie die
Beschreibung der Herrschaft Herbersdorf hier
in Grätz, sowohl in dcr Registratur des k. k.
steyermärkischen Landrechtes, als auch in der
Kanzlei des Hof- und Gerichts-Advocatcn Dr .
Murmaycr eingesehen und hicvon Abschriften
erhoben werdcn^können, dann daß auch auf dcr
Herrschaft Herbersdorf selbst, in dcr dortigen
Amtskanzlci, in Wien und Laibach aber in den
Registraturen der dortigen k. k. Landrechte die
Licitationöbedingniffe und die Gutsbeschreidung
zur Einsicht und A'bschriftnahme hinterlegt wor-
dcn seyen. — Grätz am 9. Ju l i 1839.

vermischte Verlautbarungen.
Z l l i g . (2) Nr . 655.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wein!»

berg wild der Ursula Planinscheg von Großlack
mittelst gegenwärtigen Edictcs erinnert: Es hade
leider sie bei diesem Gerichte Franz Paschitsch, Ver«
lvalter zu Kroiscnbach, durch Herrn Dr . Zwayer
«m Reassumirung der über die Klage 6a pl-üö. 9.
Februar 1828, Nr. 169, auf ten i3. März »853,
angeordneten Tagsatzung Pw.Bezahlung einesKauf»
schillings von 2ac> ft. (Z. M . , aus dem Kaufverträge
clsio. l». Juni «827 angelangt, und es scyüberbe«
willigte Rcassumilung zur Perhandlung dieser
Rechtssache die Tagsayung auf ten 3o. October
'Uäg, Vormittags <) nhr vor diesem Gerichte an-
derauml worden. Das Gericht, dem der Ort ihres
Aufenthalles unbekannt, und sie vielleicht aus den
l. k. C'rblandcn abwesend ist, hat zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn
Dr . Philipp P f e f f e r als Surator bestellt, mit wcl<
wem dtc angebrachte Rechtssache nach der bestehen«
rcn Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. u > v
. ^ ,^ / / " la Planinscheg wird dessen durch össcntli.
we "uölchnft zlt dem (Znde erinnert, damit sie al l tn.
sallS zu rechter Zeit selbst erscheine, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Nechlsbehelfe zu Hau.
den zu llljlcn. oder auch sich seihst cinen anocrn Sach.
waller zu besteNcn, und diesem Gerichte namhaft
zu machen, oder überhaupt im rechtlichen o ldnu^3 '

mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge. die sie
zu ihre, Vertheidigung tierisam sieden wurke,
maßen sie sich die aus ihier Vcrabsaumung enlste»
hendcn ^olqcn selbst bcizumcfsen haben wird.

Bezirlsgelicht Weixelberg am 2^. M a i »ÜZZ.
Z. , .22 . l ^ — ^^ ^

E d i c t .
Alle Jene, welche auf den Nachlaß de3 zu Ober»

gcreutd ohne Testament vksstorbenen '/g Hüblert
Anton Schagcr, aus was immer für einem Rechts»
gründe Al'srlüche zu stellen vermeinen, oder ju die-
sem Verlasse etwas schulden, haben zu rer auf den
17 August l- I . , Früh um 9 Uhr vor diesem Te>
richte angeeren'len Tags^>yung so gewiß zu erschei»
ncn, als sie sick wierigen« die Folgen des tz. s»4
b. G B. sclbst beijumessen haben werden.

Bezirksgericht Nclf,>iz den l2. Ju l i lL^g.

Z. , 1 , 5 ^ ( 2 ) Nr 2o,K.
E d i , t.

Alle Jene, die auf den Nachlaß des am ».Iu»
in l. I . ohne Testament verstorbenen MalhiasTtarz,
'/^ Hüdler von Kukmasa, aus was immer für ei»
«em Grunde einen Rechtsanspruch zu machen g,«
tenten. haben sich bei sonstigen Folgen des §. 6»4
b. G. B hlelorts bei der auf den 2ci. August l65lj ,
Pormiltags um 9 Uhr angeordneten Llquidalionö»
tagsahung zu meldcn.

Bezirksgericht Relfniz den 27. Ju l i i63g.

Z. »124. (2) Nr. 19,4.
S d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzoqtbums
Gottschce wiro hiemit dclannl gemacht: Es sey über
Einschreiten des Johann Sturm vcn Schalse».dorf
uno seiner Mutler AgnesSlurni, als ttessionäre deK
Joseph Tscl.erne von Gclcschee, in die Ncassumirung
dcr bereits mit Bescheide vom 24. Iul» lÜ35, Z^hl
2170, bewilligten cxeculivcn Versteigerung'der,
dem Johann Sturm gehöngen. zu Schlakendorfsul,
Reclf. N r 523 liegenden V4 Urb. Hübe s^mmt den
dazu gehörigen Wohn« und Wirthschaltsgebciuden
Haus »Nr. »«gewilliget, und zu teren Vornahme
die drei T<igsayungcu auf den 29. August, ,9. Oc-
tober und 25. November l. I , jecerzcil VormittagK
9 Uhr in Loco der Realitäten mtt dem Beisatze de«
stimmt worden, dah diesclben wecer bei cer ersten
1'och zweiten, wohl aber bel der dritten Taqsaßung
auch unter der Schätzung pr. 25o st. M . M . wer»
den hintanacgcben werde».

Das Schäyungsxrotocoll, die Feilbicthungsbe«
dtngnisse und der Grundduchserlract können wah«
rend den gewöhnliche" Amlustuncen it, der Kanzlei
eingesehen odcr in Abschrift erhoben werken.

Bezirksgericht Goltschec am 25. Ju l i >L3<).

Z^ , ,25 . (2) Nr. 5 5 i .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Sav^stein
in Unlerkrain wire allaemein bekannt gemacht: Gs
scy auf A„sucke„ des Herrn I.'dalin Potdorn, In»
Haber der R^tschaä'er Parie.fc>bl!l. als Gew.Uls'
träger seiner Frau Theresia und seiner Frau SchwK<
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gerinn Maria Pluschk, mit Bescheid voiu hcutigcn
Tage Nr . 55», in o«e executive Versteigerung dcr
eem Gute Hotlem^sch zul> Reclf. Nr . 3 i dirnstba.
l t " , d.'m minderiährigen Joseph Tschctsch gehörigen,
zu Dobrava liegenden V.l H " ^ ' , im Schätzung^,
werthe pr. gö fl, . wegcn aus dein wirthschaslöämt-
Uchen Vergleich«? vom 27. Ju l i lÜ55, Nr . 5, scdul»
digcn »5 st. 9 kr. 5 ^ Zinsen und Unkosten gen»!!,«
gct, und hiezu drci Versteigerungstags^liungen, als
am 2. September, 2. October und 2. November
H»3̂ 1< stets Früh um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Anhange bcsinnmi worden, daß, fallä diese
Realität weder bei der ersten noch zwcittn Fcilbie-
thung uin oder üdcr dcn Kchähungswerth an Vlann

' gebracht werden kannte, dieselbe bcldcr dritten auch
Ulller oer Schalung hintanqeqeben werden würde.
Z u obigen Beräugerungütagsahungen werden dem»
nach alle Kauflustigen zu erscheinen hiemit eingcla.
den. wclche die dicßfälligcn Licitationöbedingnisse
entwe^'r bei der Licitallon vernehmen, oder allhicr
in dc» gewöhnlichen Umtästunden solche einsehen

Bezirksgericht Savenstein am ,5. Jun i ,609.

Z . «»26 (2)^ Nr . 532.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Savensicin
ln Unterkrain wird allgemein bekannt gemacht» daß
auf Ailsuchen des Herrn Johann Pochorn, InHader
der Ratsch.icher Paplerfadrlk, als Gcwaltätläger sei-
ner Frau Theresia und seiner Frau Schwägerinn
Mar ia Pluschk, mit Bescheid vom heutigen Tage
Nr . 532, in die executive Versteigerung der, der
Herrschaft Ratschach 5ul,Ncctf. Nr . tt und 3 l dienst,
baren, im Markte Ratschact) liegenden, mit 5 kr.
'/,« dl. beansagten Hauslealität oer Elisabeth Bäär,
hestsheno in einem geräumigen Hause, 5 Kellern,
einem Obst- und Küchcngartcn , einem Acker, dann
einem Buchen , Birken^ und Kastanien« Waldan»
theile. aNei zusammen im Schäyungswerthe p».
760 ft., wegen aus den wirthschastHamtlichen Ver»
gleichen vom l). Uugust »83l und 20. August ,8)6
schuldigen »52 ft. 1 l'r , dann 5 F Zinsen seit 2a.
August »835 bis zum Zahlungstage, und Unkosten
gewilligct, und hiezu drei Versteigerungstagsatzun»
Hen, a ls : am 27. August. 27. September und 26.
October i35g, stets um 9 Uhr Vormittags im Orte
Natschach «ml dem Anhange bestimmt worden sind,
daß, im Falle diese Realität zusammen ungelheilt
weder bei der ersten noch zwcnen Licitacion um oder
ubcr den Schätzungsworth an Mann gebracht wer«
ben könnte, solche bei der drilte>i auch unter demsel-
ben werden hintangegeden werden.

Zu obigerwahütcn Bcrsteigcrungstagsahungen
werden demnach alle Kauflustigen hiemit eingela.
den, welche die dießfatügen Licitauonsbedingnjssc
entweder bei der Licitation oder aber früher in den
gewöhnlichen )lmtö,stunden aNhier einsehen können.

Bezirksgericht Sarenst/ln am ü, Jun i iä3g.

Z. , ,o3. (3) 3sr7^253?
G d i c t.

Von dem k/k/Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachü wird hiemit b^anlit gemacht: Gs sey zur
tzlf^sschung des Schul5ei,st2<l5eä nach dem am »ä.

Februar ,6^9 zu Tsma,l)ou verstorbenen G^«ihü«
bler Gcegol Plcuing. tie Ta',s^hung auf den 2L. Au»
gust l, I . , Bormittags l) U^r vor diesem Gerichte
anberaumt worden, bei welcher alle Jene, die an
diesen Nachlas; aus was immer fur cincm Rechts»
ticel einen Anspruch machen zu sannen vermeinen,
diesen bei der anberaumten Tags^hiniq so gewiß
rechlsgillig darzuchun haben, als sie sich scnst oie
Folgen dcs §. ü>4 b. G. B . scldst zuzuschrclbe«
hallen.

Laibach am ,4 Jun i i83c),

Z . i » l 5 (3) Nr. l3^>i.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird be«
karmt gemacht' Es hade Barthclma Slruckcl von
He»blanc um Einberufung und sohinia.e Todcger«
klärung seines vor 32 Jahren zum Mi l i tär abge«
stellten Hruderö Johann Struckel gebeten. Daman
nun hierüber den Jacob Viodiz von Rakct zum Ver»
trcter dieses Johann Struckel aufgestellt hat; s«
wird ihm dieses hiermit bckannt gemacht, zugleich
auch derselbe oder seine Erben oder (Zessionäre mit»
telst gegenirärtigen Goictes dergfst^lt einberufen,
daß sse binnen einem Jahre vor dies>m Gerichte s«
qew'h erscheinen und sich legilimiren scllen, als im
Widrige" gedachter Johann Struck?! für lodl er»
klart uno sei" Vermögen seinen hierorts bekannten
und sich leguimircndcn Olden emgcanlwonet wer»
den würde.

Bezirksgericht Schneeberg am 24. Juli »33c).

Z. I0Y9 (2)

Bekanntmachung.
Non Seite der, von der f. k. hohe» i l lyri-

schen Latidesstelli sanct olnrten und von der
hohen k. k. Stlid'en - Hofcommlsslon mit Decret
ääa. »6. Februar d. I , Z. "V -oo , bestätig^
ten, k.'ufmai!lnscben ?ehr, und Bildungsa»^
stall a l lh l l r , wlrd blkannt gegeben, baß d«s
nächste Schuljahr mit Anfang October beginnt.
Darauf R sic'clircnde können dic Slatuteo >lr
Anstalt unentgeltlich ge^cn portofli'.i B^i l f i ?r.
halten. Eine beüonmte «nz:bl Z ^ l l n y .
nimml der Vorstand in gänzl che Verpflegung
auf, wacht über das futsche Betragen u^d
bürgt für den guten Fortgang des Elst):N.
Der Lehrcurs dau<rt zwc, I^hre,

Die Lehrfächer sind:
Die Religion, Mcrcannlrechlnkunst, Cal-

ligraphic, Waarnikunde, Handclswisscnschaft,
einfache und doposll ital en»sche Buchführung,
dcr kaufmännische Gefckafts- Und Eorr<spon«
denzsiyl, das Handels» und Wechscliecht, d>e
deutsche, ital'cmschl, französische und englisch«
Sprache.

Nibach am 3c>. Jul i ll;')<)
J a c o b Franz M a h r ,

Bacher tev Lehranstalt und P"fcs!or 3er
^cm:ueliicI1cll Wissenschaften.
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V e r l a u t b a r u r g

ü b e r a u s s c h l i e ß e n d e P r i U l l e g i e n .
D»e k. k» allglmeme Hoffammcr hat unterm 2Z.
M a i und 6. I u n l d. I . nach den Besl-mmun-
gen des allerhöchsten Patentee vom 5 l . M ä r z
i 3 3 2 , d,e nachstehenden Psivlleglen verliehen:
I . Dem Johann M a n a M o l a , Grundbcsiyer
aus Lodi, und dem Joseph Nabagl iat«, Han-
delsmann aus G e n u a , wohnhaft m M a i l a n d ,
fü r die Dauer von fünf J a h r e n , auf dle Ent-
deckung einer Methode zur vollkommenen Spin»
N'vci de< Ha,,f s Und Flachs.S. — 2. Dem
2d"MüS Graceg>rdle,Beslyerderlandesbefugtcn
Maschinenfabrik zu Gablcnz, wohnhaft m O a -
blonz, Bunzlüuer Klt lsce »n Böhmen , für die
Dauer von ^nc« Jah ren , auf die Cntdcckilng
zur V. r^ss l lu l - .g der selbstw^benden Kra f iwc-
hiüühle (Lovvar iuuin.' i), welche »m We'^ntl,»
chen darin bestche: z) daß dicse durch icde belie»
blge ^ ' l cbk ra f l ln Bewegung zu schenden und
fUl d>l C'lzeugung uon B a u m - und Schafwol l - ,
dann fe inen- U! d Sc>vengcwcben geeigneten
Webstühle, wsgln «hrer vereinfachten Eonftruc«
l>c»n, eine größere kelchligli l t in der Bewegung
besitzen, den zu webenden Gl^' f f meh» schonen,
unl> ,dem Gewebe clne cle<v,ss< G!e>chföl!in^t,lc
vcll'echcs! 5 ba<in 2) daß e,ne hi.rzu <i^bö ige
und dnk Festungen ^orbcrtliende und unle «
^lltzendi Schllchtmaschlne, m»t ftlistehenb-m Ge.
slelle und Hlsnveglajsung der Bahnen, dae Auf»
bäumen be» bedculendtr ZeittrsvarniH so erlllch»
t<re, daß sclbst während d«s Aufbämncns dlt
«l^enll'chc schllchlmaschlne for twährtnb gehe,-
dllZl- Maschine zelchnt sich ferners durch vermlN'
deNln R a u m , ger»ngercn Ma te r ' a l ^ Aufwand
Und bedeutend bllvgere ErzeugungssoNen vor
ten bl^her üblichen Maschinen dleser Ar t aus.
— 2. D e m Johann Hö lb l ' ng , Occonom und
Techniker, wohnhaft i n W i e n , Alservolstadt
P f . 3no , . .für dle D a u t r l»on fünf J a h r e n ,
aufdieErfindung^durchNHchblldung dlS mensch,
llchen Körpers «nb seiner The i le , mebelondele
d<r ^ande und Fuße, mttlels Metallgussre und
sclüt'^er N.,chformung,t>,t passendste, am be,
qu?mst.n anliegende, lraabare, und elesia^tessc
^or^>er.., Hand,- und Fußbekleidung <u bezwe-
cken; bauptsächllch aber beleer Fußbcfle<dung
1?l>«r A r r , a l s : Schuhen, S m f e l u. dgl. die
Fuß le ld tn , welche e m ^ l i c h d o l M N , Froftbcu^
l l 'N, Ueberbcincn und s v n ^ e n Fußüdeln t l ^ -
" e p e n , auf rje jwcckmäß,M Arc für >mmer zu

Hände und des Körper« überhaupt düiu ange-
lvendct w^ rd t ' lö ne, :l<n j<de neue !c-.lle«l .<ng
der genannten 3 b >le g i n ; anp^ssenr ;u etwel«
le in , o»er aud d ̂ na ^ier ss' dst« "Nd zweif«
ma^lgstc Beslt ldunq derselben verfangen zu
können. — ^. Dem Ar thur Duns^, wohr>h^fc
in S i a m f o r i H sl, Grafschafi M»ddlts.r l n
England, (Btvcllmachtigter ift Johann l>)ren»
ham in Ir less), für d>e Dauer die 24. August
i 8 5 2 , auf die Verbesserung ,n der Ee>fenfa»
br icat ion, welche in der Wesenheit darin be-
fiehe: :l) ln Nezi hung aufdie Ge, fen imAl l<
gemeinen, die I l i ^ed ienzen »n dampfdicht ver«
schlcssenen (^l,c!l»lu.»^nl) Gefäßen kochen zu
lassen; !') «n Vezichul^g auf jene ^ f i f es ' / von
wclchcn dee Kilsl lelde einen Bef^andthe»l b'ldet,
diese in gleichen Gefäßen aufzulösen, wodurch
elj lelt wcrde: «m ersten Falle d>e vollkommene
Verbindung der Ingredienzen, in kürzerer Ze,t/
mit wi lngcr A b f a l l , und gcringcrcn Koste»',
a i sm l tdcn gegenwärtigen M c l h o d i n ; im z«vtl<
tcli Halle d»e llichtere Verb indung der Kieselerde
mit der G e l f e , wöbe» auch dlc Meng« der bt l-
zumlschenden Kieselerde genauer bestimmt wer»
d'N könne, — 5. Dem Ferdinand HallmanNj
Schlossermeister, wohnhaft in Hc rna l s , N r .
i n o , für d«e Dauer von einem Jah re , auf dle
E^ sindung elncrFcuetsftrlyl ', rrobei , ) dergroße
lange Druckbaum, welcher bcim Fah<en durch
d,e Erschütterung dem Werke sehr nachlhellig
ftp, beim <3pl,yen «men ungleichen Druck ver«
ursache, und em großes Aufbewahrungs'^ocale
erfordert ch mache, — beseMgt sey, indem das
Hlntergestel! durch einen Triebhcdel von emem
Menschen gehoben, und das Werk durch die alk
Schwungräder benutzten Hinterräder in T r l t b
gts<ht wnden könnej während die S p n y e auf
zwei k l t i n c n , durch den Hedeldruck herunter«
fal lkndln Rädern ruhe , und so hm und her
bewegt werden könne; 2) es sey hierbei nur
ein D r i t t e l der bikhcr übl'chen Mannscha/Y
erforderlich, wclHe a^f der Spritze Slhe hab«;
5) es seyen ferners ouch d,e Gpiltzcn llßlnerer
A l t durch ein an der Ge'te angebrachtes
Schwungrad ,n Bewt^ung zu seyen, ^ ) ftatt
der fcsisplellgen mctallrnen ^uftscssel wc:de en»
solcher von verzinntem <3lslnbltche versvts.dct,
«n d sŝ 'N M l i t e d^s K p i - i y ^ h r m del Form
einer Trompete angebracht seli, und tulch d n
obern Deckcl herauskomme; 5) weide das m?«
lallene Rohr zwischen d?m Luftkessel und don
Pumpsnkcjsel bcscillgt Ulid stall de« 3tohl>1uyen
e i i , lederne Röhre anaebract>t u r d an jeden
3hc i l mit lkls l^Nls Schraubl^bkns bt f ls i lg l . —

^H. Amts-Blatt Nr M ^ A ^l^ust iL^.^
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6) Dem A. F. S o r e , bürgerlichem Handels-
manne, wohnhaft m W i e n , S l a d l , Spang«
ltrgaste N r . 5Ü3, für die Dauer uon zwe» I a h ,
r e n , auf d,e Erf indung e»ner Perpendicular»
H l ^ r l j o n t ^ l - W c l g e , welche aus zwi i dls sechs
H^r i jon ta l - Puncten von dre» bis zwölf Zol l
E^ohlenlänge bestehe; besonders zum Bauwesen
für G l raßen, Bergbau und Gebäude sichligne,
»n jeder Form Und Größe fabric«rt w ' rden
kvnne; ke«ner S t ö r u n g d^rch Winde und Wetc
ter unterl iege, sich m e>n>m Glaebehälier bê
finde, worm j«de Unruhe g^nau beobachtet wcr»
den könne/ so daß die gewöhnlichen Wasscrwae

^gen ganz entbehrlich seyen. — 7. Dem W l l -
h l m Sch'vab und Heinrich Schwad, Instru»

-wentenmachern, wohnhaft >n ^)e!^h. ( Btvoll»
mächtiger ist Anton Schu l le r , Doctor der
Rechte, öffentlicher Enu l - und M l>tar- Agent,
wohnhaft »n W<tn , S t a d t , N r . 579,) für d,e
Daue r ron fünf J a h r e n , auf d»e Frf indunz
von Fortepiano mit schlangesiförm'gen Federn-
falten und dtrle» klnhangfedern, dann Ver -
blfferung der blS jetzt bekannten Fortepiano.
Jene E sindunz besttht dar in, daß l>) jede Em»
diegung an der S a u e eine Feder sey, durch
deren großz Zah l e>ne ungem^ne Klaft»c>tät
erzielt und eben darum vle S l lmmhal t i ^ke l t
vm 10 bi« » , Percent eihöht w f l d ^ ; i>) die
S a i t e n auch auffallend klang« e,cher s-yen , und
»hre schlangtnarlige Form eine Abkürzung dls
Kastens von l Lb l s 2a Zog gestalte, undc ) die
elastischen schlangenförm g<n Anhangfedern,
woran die gerade Sat te befestiget se,, zur El«
höhung der G t immha l tung beitragen. l l «
obgenannt« Verbesserung hingegen bestehe d.>-
« N / daß d«e s lav la lu r zur B quenl>chll, l des
Spie l .nden, zum Heraue;lchen gerichtet, das
vadli oft G l a l t siedende Äbbrech«« dcr Hahne
durch «inen Schutzdraht, und das Aussprengen
der.Hämmer aus den Kapscln sllbst beim stär5>
sten Gplele durch Anwendung fines S o r iha -
t t ns unmöglich gemacht sey. — 6. Der Dlcrc-
t ion des Venedlger Arbeitshauses, wchnhaft
w Venediq, für die Dauer von z'hn I>ch>en,
auf d i i Verbesserung der m dem Venediger
Nrbeitßhause uerferllgtcn, bereitS prinllegirlen
Ma t t en aus spanischem Ginster ( L r u l i i i ) , zu
«vllchen anstatt der bisherigen Kett« aus g , -
kämmtem Glnster, bloß eme Kette von Hjohr
verwendet rrcrde, wodurch man in den S t a n d
kVMme, jene Ma t t en nach der ganzen Grüße
des betreffenden Zimmers ,n Emem Stücke
und auch un'l wohlfnler zu erzeugen. — y. Den
Wagenmann unü Bol tger, Fadr l fs inhabt rn ,
wohnhaft tn W ien , Vorstadt W:«den, N r . 4 ^ 7 ,
für die Dauer von ellum Jahr«, aufdl? Er,

findungen und Vt t^Ml lngsn an bm K ffeh«
Maschinen, wodurch folgende viererle, Arten
derselben erzeugt werden: 1) sogtnannle hy,
drostalische Hebcr. Kaffehmaschlnen aus Meial l
oder G las , be» welchen das Wasser nach dem
Ueberkochen, aus dem äußeren Raume in b«n
inneren, worm sich der Kaffeh befindet, gelei-
tet, mittels emer Heber-Vorr,chlung über den-
selben ergossen und dieser vermöge des hydro-
statischen DtUcktS exlrahirt wtrde; 2) Vlaschi«
nen ühslllcher Art mit dem Unterschiebe, daß
fib bei 5i,sen das Woss<rgtfaß >nnerhald, d«s
<5rlracllons.Glfaß aber außerhalb um jenes
herumlaufend b,finde; I ) <,pe selche, d,e,
nachdem das W sser ms Kochen gekommen
sey, durch on Venn! das Ergießen des WasserS
übel den Kaffeh herbeiführe; endl,ch /,) zwe>er,
le» KafflhmaschlNtN sammt Spir i lus'Lampen,
welche als Velb,sserung tlner früher von den
Prlvilegiums,Werbtrn ausgeführten Maschin«
bctrachttl werden können, d>e durch Pfeifen an«
zeizen, wenn das Wasser über den K^ff,h au<«
gegossen s<y. — ! » . Dem Bartolo Mar t in i
St. (^omp., wohnhaft »n Venedig, >̂. Loi oml»
I<V)n6i»tncllla ä^IIll ?enttent^ N r . i o ) 5 , für
die Dauer von dre» Jahren, auf d,e^lfindung,
Oewebe aus Hanf und Baumwolle, so w>2
auch Neye und ähnliche Gt^ff, dergestalt,,«»
llchtlN, daß sie eine noch einmalfo große Festig«
kelt ulid Elärke erhallen, und ungeachtet des
langen V'lwe,len5 »n 0er Feuchiigkett und
selbst im M t , r - oder in süßem Wasser weder
der stäulniß, d m Modes, dem <Sct>,mrn,l noch
sonst irgend tlnec Z.rseyung unterliegen, son-
d,ln stets ,hrAu,s hen, ihre Beschaffenheit und
Glsckmeidigkllt belbehalten. — ^ , . ^ ) , ^ ^ .
,ar kö'^y, Gumml-srzeuger, und Heinrich
Fcig l, shemlker, wohnhofl ,n Prag, N>. 167/3,
fur die Dauer von zwe, Jahren, auf dle Er,
findung emer f«sten Mass-, unter der Benen-
nung: ,,j?iic:i!illi«, wllche in hohcm Giade
«lasti'ch, hart und lcicht sey/den schönsten Glanz
und Politur annehme, sicb bequem schneiden,
sägen und drechs.ln lass', tln schlechter Warme»
l ilcr sey, sich zu ^>ülanterie, t^re^sler,, feinen
Tischler ' Arbeiten, vorzugswelse^ zu sabak-
und anderen Dosen cigne, ohne eines Lackes
zur Verzierung, Deckung und Schutz zu be-
dürfen, und m ihrem ganzen Inneren die-
selbe Beschaffenheit habe, wie dit Oberfläche. —
l 2 . Dem August Thielemann, Oehlrafflneur
und Inhaber einer Privat,Hauselbeleuchtuligs-
Anstalt, wohnhaft »n Wien, Stadt, Nr. y35,
für d,e Dauer von fünf Iahren, auf dl« Erfin«
dung und Verbcsserutig: 1) einer Art Lampen
undLa.te.rnen/ welchezurEileuchtungallerRäu»
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Me anwendba, ftyen, und sich von dtnbitheti«
gen Argand'schen und ordn,aren Straßenlam-
H«N und iaternen dadurch unterschoben, daß
2) die Flamme «lmr jeden dirselbln mittelst ti»
5»s hierzu auf die bestimmte Höhe und Dimen-
sion berechneten, maschinenmäßig v<rferligt«n
Dochtes bei Verwendunggut geremlglenOeleS
oder Fettstoffes einer G^eftamme gleich, ohne
wesentliche Vtländeruiig ihrer lichtstarke und
ohne Nachhel f t / eme ganze Nacht hindurch
sortleuchte; 1i) dies« Art Campen aus Metal l ,
vder sonst hierzu gle'gneten Gluffen und in be«
liebigev Form verfertigt, und mit den Local»
NeryältnisslN anpassenden Lichtschirmen und
Refl<cioren, so wie nut Laternen-Gehäusen, die
rvenlg Schatten werfen, Vtrs.hen werden könne,
und c) dieselbe sich durch Nemllchseit, Golibl»
tät und einfacht Bthandlungsw«,se auszeichne,
und wegen ihres zweckmäßig verwahrten und
geschützten Oelbehällers zur Winterszeit dem
Emfritren des O<leö n,chc unterliege; dann 2.
trntt Füllungsmaschine, durch welche die ?am,
pen wit 0<r etfutdelllchen Quantität Oel »»t
der Genauigkeit b<s zu ,<nem Tropfen geftl l t,
und auf diese Art «»ne sichere Auedauer «rrelcht
werde. — Von bcn vorstehender, Privilegien»
Besitzern haben Hohann Marta M. la und Io«
s pH NabagllaVi, Thomas Bracegirdle u^d Ar-
thur Dunn, dannW lhklm Schwab und Hts^,
r«ch Schwab, Bart^lo Mar tml ol. (^Qin^., La«
zar Löwy und Heinrich I n g e l , so wie August
Thnlemlinn, dre Gch'imh^ltu^g ihrer Piwllc-
g<?N'B schrtibung autdrückl'ch ange'ucht. ^ -
Ulbr,ge,is lst daS dem Elia« Dellamotte, G , i -
senfabrikanten aus Par i s , unterm 14. M a i
163^ v rli hene fünfjährige Privi legium, auf
dle E sindung, eine neue Art V»e>fe zum Tuch-
walker, dann grüne Seife nach <lnet verblster-
tcn Mithode zu erzeugen, über Eigenes A n f u ^
chen auf die rveitere Daucv von zwci I<rchr5n
verlängelt; dagegen aber das dem Pet^v Stu»
bem-auch, S,lberaibeiter zu Altstadt, Täboter
Kre,ses in Nuhm?n/ unterm Ho. Iun» i333,
auf die E'sindung ln Erzeugung des gestickten
Tusls und der Spitzen verliehene zweijährige
Prluilegium, wegen unterlassener Berichtigung
dlr Talen in den,gesetzlich vorgeschriebenenRa»
ten^fur erloschen erklärt worden. —Laibach am

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
^ . ^, Gouverneur.
^ ^ l . G r a f zu . Wels 'perg, Ra i ten'clli'

Ul̂ d P r i m ö r , k. k. 'Hofrath.
J o h a n n Nep. Vessel,

k. k. Gubcrnialratp.

Z. »134. <i) ^ r . 979ft.
K u n d m a c h u n g .

I n Felge herabgetangttr hoher Gub«r«
Ntal-Verordnung vom ^8. v. M . , Z. 18,33,
w»rd wegen Bewlrkung der während der Heini«
gen Schulferien ,im Laibacher Priesterhause
vorzunehmenden Vauconservations - Albeiten
am 12. l. M . um lo^ lh r Vormittags bei die-
sem Kreisamte eine Mmuendo, Llcilation abgi»
halten werden. — Dlese Arbeiten sind buch-
halterisch adjustlrt, und zwar: Die Maurer-
arbeit auf 197 ft. Hotr..; das Maurermateriale
/̂ 3 fi. »6 kr.; dle Steinmeyarbelt sammt M a -
teri^le 2 ft. 42 kr.; d>e Zimmermannsarbeit
sammt MateriaK 96 fi. 19 kr.; dle Tischlerar-
beit 14 fi.; die Schlosserarbcit t9 fi. l ^ kr. ^
d>e Spenglerarbeit 23 fl. ^7 kr.; die Gtaser-
ürbei« 5 fi. 2 kr.; die Hafnerarbeit 20 fi.; die
Feuerlöschsequlsilen i 3 st. 56 kr.; die An-
strelcherarb^lt 3 ft. 49 kr.; die ZimmerMäletei
, ft., zusammen auf 444 ft. 3c> kr. — Hievon
werden die Unternehmungslustigen hiemit in
die Kenntniß gesetzt. — K. K. Kreisamt La»«
bach am 1. August i83g.

^ M T - T -T^wT^ - —

2- ! , Z ? . ( l ) M r . 79S.
, - i, " s d i c ^ t . , ^ . ^ " , '
^ i N e i n-L i c i t «t i^o n.

Von dem Magistrale dtt k̂  k. Kreisstadt
MärbUrg wird bekannt gemacht: Er habe über
Ansuche» des Verlaß-Curators nach dem ver-
storblnen bürgerlichen Se.fensiever Franz
Gcklcif allhier,- in die öffentliche Versteigerung
der VerlaMelNe, bestehend in 65V2 ^Vlartln
im Wtmgarten airi Auberge bn Gams, und
in l/ ' /z Star tm in jenem am Leitenbcrge,
beide nächst Marburg, gew'lligct. — Zur Vor-
nahme derselben und zwar zu jenem am Au»
berge wurde der 26. August un-d zu jenem am
Leirersbcrge der 27. August d. I . jedesmal
von gUhrMorgen» unintterbrochen bis Abends
bestimmt. Wozu Kauflustige mit dem Bewer»
kett, daß alle Weine Elaenbau vcn den Jahren)
4824 bis inclusive i834 und klar abgezogen
seyen, die Fässer jcboch nicht überlassen, der
Meistboth sogleich bar bezahlt werden müsse,
und die Erstehcr die Weme bis längstens letzten
September d. I . hinwegfubiirigcn haben, zur
zahlreichen Eljchellnmg h,emit eingeladen wer-
den. — Magistrat Marburg den 29. Jul i 18)9.
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Z . N 5 l . ft) G " , i c e . ^ ' ^

V i 'n der Bejirksobrigkelt WeixeNcrg, deS N c u M t k r Kreises werden Mchbenannte militarvsiich.
tlge Individuen, a ls : . . ^

' ^ ^ l s . . , . , , ^ . , ^ „ ^

.̂ d c s M i l i t a r p f l i ch t i g e n

^ Bcr. und Zuname'^ " M n o F ? l Pfarre Z 4 A n m e r k u n g ,

^ A n p n P n m z ,,Grohlupp ' .6 St . Marain ,6,9 RecrutirungsstüchtlMK "
- ^ Marcus Iancschitscb ' ' - ' Hostie /. dctto »8<n det'to
' Z Johann KcSlculscher-!'^ Oberschleinih 25 Kopain .Ul'g dell»

^ Anlo>, Kcinzilla ,^Nl:: ^ Lamjche 5 St , Marain g f, delta
. h Anlon (Äroh - Greifenberg 6 Wcixclburg g " delta

§ Johann Trontl Oderschleinih 14 Kopain , 'ft' 'g dctto
^ Joseph Ostresch Maladouganoga ,» Krcönitz ^ ' « betla
6 'Mar t l t l Vldih Großlack 36 Weixelburg ^ 6 tetts
9, Mart in Wldder ' U»ters^'lcinitz 3, S t . Maram 'g ,8 delta

-»a'Martin ^eee.itschltsch Witsckje 6 dctto 'tt ß detto
^ j2°scph ^upantschttsch 'Podlipoglou <) Sos.ru ,'g.tt Auf d. Vorladung nicht erschiene«
i2^M,chael Thomasch.lM Stangen 6 Stangen L.g detco ' ^ ' ' » "
,2^M.uhiau Kneh ; Klcinal«ndorf »4 PoNiy ' g ^ M i t Wanderbuch abwesend
i4^Bevnhard Zullar ,' Draga 4 Wcixelburg '«<6 Uuf d.Vorladungnichlersthjeueti
T5.ANI0N Mitlttsch Meinmlatschou Zj Schallna ^ ^ detto ' ^
'6,;Andreas Krivlh Golltschberg 17 K lcs i i ^ ,817 Z^etto
'7 Gcorg SupantsHntsch Kse""ltzpollane 2n detto 8,7 delta
5Ü.Michael Terscdkan Tsi'cschcnze 3 Scstru ,8,7 delta
'-g.MalhiaK Wmscher Stangen c) Scangen ,8,7 Recrutirungsssüchll.n<
20 Io,se4ch Koprmnlter ,5 . delta b^ ^ t to .6.7 Auf d Vorladung nicht erschiene«
2» j Mathias Keller dctto d^ dctto' .6,7 dctts
22^Johann Schmea, Weixelburg 67 Weixclburg ,6,7 dctto
zZ Mart in Lodkar , , Grohlack 3 delta ,6,7 tetto
2 ^ Btrnhard Planinscheg, , Felo 6 detto ,6,7 dctto
25! Jacob Iantschcr l i >'«" Oherdorf ^ PoNitz ,6li paßloS abwcseud
»6 Mart in Bioitz . Troscdain z cetto ^ ,6,7 Aufd. Vorladung nicht crschl,«c«
27 Iohatin Achlin Oberduplih z dctia ,8,7 tetto
23̂  Jacob Woh Wilscdje 7 S t . Georgen ,9.6 delta
29 I?han,i PclrilsH d^to »^ detto ,8,6 d<tt<»
3<»! Mer l in Woschma Unterblatu l^i Schallna ,6,6 detla
3. Johann Kramer Pondors l Z ' S t . Georgen ,8,tt dctt«
52 Johann Strt iner Kleingupf 2 St . Marain ,6,6 . dells
3» Franz Savirscheg S t . Marein 6 delta , 8 l6 delta
34 Iosert) IamnlkiH ^ Lanische 5 delta ,6 ,6 dctte
35 Johann Iamiut delta 2̂  delta »6,6 dctto
56^ Ignaz Paulin Hudopolitza »! dclto ,8 ,6 dett»
37! Anton Iantschcr Golitschbcrg 6' Krchnitz ,l^'6 bctts
58 Mar l in Kontschar Krcsnitz <? detto ,N'6 delta
3^! Andreas Novak Softru Z5,! Sostru, ^ ,^ '6 detto
4c, Joseph Pelikan Poolipoglou »oH detto, t8 ,6 deitc»
4 . Bcs»haro St idermg Goiso uno Rcla 3 , Plcscbgain »6,6 'dctto
^2'Tlnton Kapla Stangen l ^ , Stangen »8,6 delta
45 Anton I>cuniker ! Koölemsch 2 Pol ih ,8 .6 detto

x 44zI«hann Vouk Sela 2 Wcixeldurg ^,8l<i >dett<»
mi l dein Beisätze Dorgefordert, daß sie sich binnen vier Monaten, von heute angerechnet, so gewiß hier»
Hnus zu stelle,, und ihr Ausbleiben zu rechtfestigen haben, alö ße im Widrige» nach ben bssiehlnbcn
HH>clhöcl)^cl, Vorschriften brhandelc werden würden. « 5 , '

B^ntöcbl igte i l We i x r lwZ aly 18. M a i 16I3. ' ^ ^


